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K. k au^schlieslelld«' Privilcftieu.
Das Han^clsnnnil'lciium hat unt,rm 23, Iaune,

l859. Z 25.17?s28.i9. d.m Josef Nocca. Joses u»l>
Vmze»,; z?.n,cia ^u Turin, über Cmlchieiicn 'hres B.'
vollmächci^te» Coari^c, Medea in Mailand :)lr. «<>7,
auf t>>> E,su,dlli,ft einer Metdode, um ?<,be„5mitle!
und Nah,u»a?Noff.' l:,it?l!>!l'c„dul!^ dee Da>»pfes alls.-
iubewahi.n, ein «i>c<schllsf;endes Prioile^,»», fl'n t-le
Duller von zwei Iahi-en erideilt.

Diese Eifiüdli»^ ist im Hou ia» ' " ^ >3ardi,uen alls
>̂e D.n,er l.,i? .^0, September !8<il pii^ileailt.

Die P,,vi l igi l lms »^eschr^ibuuq, dcie» O^heini.
Haltung angesnchl wnrbe, befindet sich im k. k, P i i u i -
legien Archiv m Aufn'ahrnng.

Da5 Handel^nnnisterinl«, bat unterm 23, Ia „ner
' ° ' ^ , 3. 9 2 , ^ , 2 1 , dcm A^am ^0! t . r . r , Ingenieur,
^ . le^ l , in Wie,,, Noidbahnhoi N r . 4^, auf die Er>
Moling "ner Vorrichtung um die flüssigen Bestand'
theile des l lmaihis oon de» nichlsiüssi^en gleich beim
^'"'b'sllqe,, ,'„ d.n Retiradschlauch z» trennen, letztere
ln ver,chl>es;ba!el,, ti-ansporlablen Gefäßen zu sammeln,
Ul'd ^llqlcich auch den ^ u f l l l ^ zu beseitige», ei» aus-
sch!"s;e„d.S Piivilegium für die Dauer eineS Jahres
ertheilt.

Die Prioil.gil.mSbeschieibuüq, deren Geheimhaltunc,
n.cht angesucht wurde, bes.ude. sich im k. k. Privilegien'
Arch.oe i« Ieder, , . .m^l imsicht ... Aufbewahrung.

^Das Handelsministe.inm hat mnern. 23. Jänner
'«.»», ^ . 92^127 , dem Johann Schani, Eiseng'.s;,iei.
Besitzer zi, Pf^ffstälten <n Niede>ö,>,neich, auf lie Er-
findung, die Spannung b,i der El.ieua.una. der gusi'!
eijernen Schal»'»lädei- fi'ir Eisenbahne» :c, zu beseitige»,
ei» ausschließendes Pi-ioilegiuul für die Dauer euies
Jahres eiihrilc.

Die ^Kmlegiumsbeschrrlbung, dere» Geheiinhaltung
«»gesucht lvmde, besiudel sich im k. k. Priy!leg!e»,?lrchil'e
in ?lufbewahrl>,!g.

Das Handelsministerium hat unterm 23. Iä«mer^
>659. 3 97^>.' i9, dem ^orueliu) ttasr^r, Bü>lzer>
und Pr.vatbeanu.» i» Wie,,, Manahi l f ^.'r. ! 8, auf,
d>« Eisinduncz eioes verbeiserie» Gaslilelnicrü!, geualint: ,
„Spl l^r iy Gaöbitime,," ein ausschliesn-udeS P^ivilegiuu,
für die Daue>' von zwei Iahreu ertheilt.

DiePlivil^iumsl'eschleibuoq, doen Gehemchciltliüa,
<"'«esucht wurde, b^si„d,t sich im t. k. Privilegie»-
Älchioe in Aufbewahrung.

DaS HaiidelSmiin'stex'llm hat uuterm 23. J a n " "
^ 5 9 . Z. 977)! i 0 . dem Gusta? starke, Mechaniker
" ' " k. k. pnlylechuische,, Inssitute i» Wie», auf die
Erfindung ei».".-eigenthümliche» Konstruktion dcS Meß-
llschee, wodurch de, selbe bei ?erh.i>t»iß»iäsüq grober Leich-,
takelt eine bedellteiibe Zvstligke't u»d Stabil i tät erhalte/
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer eineS
Jahres enheill.

Die PiivilegiumZbeschreil'NNH, deie» Geheinihal«
tu'lg nicht angesucht wurhe, befindet sich i,n k. k. Privile»
I ienrArchiv,^ Iedeimauns Einsicht iu ?lufb,wahru!'g.

Das Handelglllinisteriulll hat unterm 23. Jänner
'859 Z. l ) ? ^ l 4 l , dem Hranj Dai»a, In^eni^ur iu
^ " g c , i „ ^ ^„s die E'sindun^ einer eigenthümlichen Me .
thobe ju^. Kondensirun^ de5 DampleS bei Dampfma.
d g ^"' ^'" al!öschl>eße»deS Privilegiun, fur die Dauer
^ zw.'!te!, Ic,hr<s ertheilt.

Die Priml^iumsbeschreibuna., deren G.heimhal-
""«angesucht wurde, befindet sich >m t. c Pr.oile-

»«n-A.ch.ve in Al.fbcwahru»,,.

2 3 ^ ^"'idelö.nii. i^li 'u'uVl)^ "!,te.m 22. I ' ' " ' ^59 ,
^- u^ !22^ d^s dem Gostav Temeöoary auf die 6>''
S ° , "? " ' " ' ' ' Komposition, das ^ed.r für Lchuhe u»d
sch>>/ ' " "^ 'd icht , gelinde, u'.brechlich und^eg.n K"!cc
a«Ssck i..-^' ' " " b> " , Mtteim >7. März lt j58 erthe.Ile
I a h 7 « / ' ' 7 ^ Plir i legiun, auf d.e Dauer des zwc.ten

""langst.

Z. 8 3 7 i , ' , 7 " ^ ^ ' " ' " ' ^ " " " " h a t »»term 22.Jan. > « ^ ,
rm,a ^ < ^ i ^ ^ " " ^ ° ' " ^ " 0 <"" "»e Verbesse.
N , « n ^ ^ ^ 7 " ' ' ' ' ' " ' D a m p f s , und alle
ür e» von j . . ahnl.ch,., ^ ^ ^ „ bestimmte» Gefäsier.,
u " M 5. ^ „ . „ e r ,«57 ^ . ^ ^ ^ ,,,sch,es,e»de Pr i -

egnin, auf die Dauer d«z ^ , ^ 1 , und olerlen Iah -
" ° verlängert.

2 ^H" 'de l5m.» is ter ,um h7t »nle.m 22. I ' " ' . »859,!
°.',f . ^ ' die Xn^'ige, daß Iol).">. Weber das . h . ^
de. ! v ' ^ ^ ' " ^ ' " " " ' " 's WaschP..Io,'s z»m N' i» '^» ,
. ^""lche llüte,», 20, Mäsz .^58 ertheil, ausschlie-j
^«dr P'-ioilegilm, auf G.undlage oer »ot^i , l l lc^I>' ,
luten Z?ss!on5ui tuode dbo. Wie» cc» 3ft. Dezember ^

«858 an Anton Flennet in Wie», Stadt N,-, 850,
vollständig übertrafen hat. zur Hl-nntnis; aenom »en,
die Negiii l i i l ing d,es,>' Uedoiragunq veranl^sit, und
das Prwilegilim selbst für die Dauer des zweiten I a h -
res verläi'.aeit.

Z. »UU. » (l) Nr^4tt.
Offert AusschroibllNss.

Fur die Amtsdicnerschaft dcr k. k Landes-
regierung , der k. k. Staatsduchhalt lmg, dcr
k. k. Landeöbadircktion und dci,- t. k. Polizei-
dirckton in ^aibach soll »achsiehcnde?lmtökleidung
im Offertwege angeschasst werde»,

». F ü r den P o r t i e r :
n) ein Ueberrock von hcchtgiaucm Tuche mit

gelben metallenen Adlerknöpfcn und mit

Scidellborten;
d) eine Klappen-Weste von hechtgrauem Tuche

mit gelben Seidenborten;
<'.) ein langes Beinkleid von mohrengrauem Tuche,

an den Seiten mit schmalen leisten und
gelben Seidcnborten besetzt;

d) ein Bandclier von schwarzem Tuche mit
Seidenborten;

e) ein l 'nl-t <!' Z^/x»« von gelber Seide;
<) ein Stockband von gelber Seide;

ß-)cin goldbortirtcr Stu lphut , und
l l )c in Pelz-Pakesch, mit weißem Lammfell ge-

füttert, Kragen und Aufschlag mit inlandi-
schem Wolföscll.

2. F ü r f ü n f K a n z l e i d i e n e r der k k
L a n d e s r e g i e r u n g , u. zw. f ü r J e d e n :
a) e>n Klappen-Frack von mohrengrauem Tuche

nnt gelben metallenen Adlerknöpfen-
t>)eine Weste von mohrcngrauem Tuche mit

kleinen gelben metallenen Adlerknöpfen;
k) ein langcü Bcintlcid von mohrcngrauem Tuche.
3. F ü r den K a n z l e i d i e n e r de r k. k.

S t a a t s b n c h h a l t u n g :
^) ein Klappcn-Frack von mohrcngraucm Tuche

mit gelben metallenen Aolclknöpfen;
!)) eine Weste von mohrengraucm Tuche mit

kleinen gelben metallenen Aolc'lknöpfen;
c) ein langes Beinkleid von mohrengraucm Tuche.
4. F ü r den K a n z l e i d i e n c r der k. t. L a n -

b a u d i r e k t l o n :
n) ein Ucberrock von mohrengrauem Tuche mit

gelben metallenen Adlcrknöpfcn;
l>) ein langes Beinkleii) von mohrengraucm Tuche.
5 E n d l i c h sür den K a n z l e i d i e n e r der

k. k. P o l i z c i d i r e k t i o n :
«) ein Klappcn-Frack von mohrcngraucm Tuche

mit gelben metallenen Adlerknöpfen;
Ii) ein langes Beinkleid von mohrcngrauem Tuche,
und <-) ein grüner Zwilcht'ittrl.

Vorausmaß und Muster dcr einzelnen Klei-
dungsstücke können bci der Hilfsämter- Direktion
der k. k. Laüdesregicrung eingesehen werden.

Lieferungälustige wollen ihre auf :w Nkr.
Stempel geschriebene und mit be iges iege l t cn
Mustern der zu liefern beabsichteten Tuchsortcn >
belegten Osserte, gehörig gefertigt, bis Donners-
tag den 2 l . A p r i l l K5!> um , 2 Uhr
M i t t a g s der Hilfsämter - Direktion der k. k,
Landesregierung übergeben, und es wird noch
bemerkt, das; nur gute, mit den offerirtcn
Mustern genau übereinstimmende Ware ange-
nommen , und das; kein Nachtrags - Offert
berücksichtiget werden wird.

K. k
Laibach am. I I. April «85».

Z. l 5 ^ n (2) ^ " ' Nr. 3tt.
Konknrs - AusschrcibllNst

Zu bcschen ist die Finanz-Sekrctä'rstclle
bei der k k. Slcucrdnvktion in Laibach in dcr
V l l l . Diätcnklasse mit dem in dem Konkrctal-
stande dcr Finanz - Sekretäre der k. k. steler,
illyr. Finanz-Landes-Direktion zu Graz erle-
digten Gehalte ron l-l7t> fl, , eventuell »2lw si.
ost. Währung.

Bewerber um diese Dicnstesstelle haben
ihre gehörig belegten Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, Religionsbekennt-
nisses , der zurückgelegten Studien, abgelegten
Prüfungen , des sittlichen und politischen Wohl-
verhaltens, der bisherigen Dienstleistung und
insbesondere der Kenntniß der krainischen
Sprache und des direkten Steuerwesens, unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit ei-
nem Beamten dicscr Steuerdirertion oder eines
ihr unterstehenden Amtes verwandt oder ver?
schwäget-t sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde bis zum 24 April ltt5»U bei dem Prä»
sidlum der Steuerdircktion in Laibach einzu-
bringen.

Vom Präsidium der k. k. Strueldirektion

Laibach am 7. April 185,9.

Z7 « l « . (Ä) Nr7 l3<M.
G d i k t

zur E i n b e r u f u n g der VerlasscnschaftS-
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlasscnschaft des am 7. Februar l^5,tt mit
Testament verstorbenen hochwürdigsten Herrn
Anton Alois W o l f , Fürstbischofes in Laibach,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den ü. M a i l t t59 um
lt t Uhr Vormittag zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
denselben an die Vellafsenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofernc ihnen ein Pfandrecht gebührt,

Laibach am 26. März «859^

H !52. n ' f t s Nr. lU94.
A u n id m a ck u u ss.

Zur Hintangabe der mit dem hohen 3an-
desrcgiciungserlasse vom l i^ . Februar d. I . ,
Z. 23774 bewilligten R.konstluksion der Brücke
über den Feistlihfluß zwischen Radomle und
Homez, in dcm veianschlagtel, Kostenbeträge pv.
525 f l . öst. W., wird am 3. M a i d. I früh
l l Uhr eine Minuendo - Lizitation stattfinden.

Hiezu werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beisatze eingeladen, daß der Plan
dcr Kostem'ibcrschlag und die Lizitationsbeding-
nisse täglich Hieramts eingesehen werden können,
und daß ein jeder Lizitant ein Reugeld von
26 si 25» kr. ö W. zu erlegen und der Er-
steher eine N>L Kaution zu erlegen haben wird.

K. k Bezirksamt Stein am l t t . März :«59 .

Z.'i47/ .i (2) ' Nr. 893.
(^ d i k t

Vom k. k. Beznksamte Feistritz werden nach-
stehende, am 30. l. M. vom Assentplatze in
Feistritz ausgebliebene militärpflichtige I n d i .
viduen aufgefordert, sich binnen 4 Monaten so-
gewisi hieramls zu melden und ihr 'Ausbleiben
standhaft zu rechtfertigen, als widrigens die-
selben als Militärsiüchtlingc behandelt werden.

^ T " " 5 G e b u r t s - ^ ? .
" imd «^ - - - ^

^ '» , o r t '— ^ ,̂ >
" Z u n a h m e 3 Z "

, Bevzhizh Josef Untcrsemon 5» ,838
2 Delost Franz Grafenbrunn »<M »
3 Schusterschizh Anton Fcistritz 4 l „
4 Tomschitz Franz Koritcnce 2 »
5 Tomschitz Michael Bazh 44 »
<' Ludvik Alois dto. 35 »837
I Ztempergcr Philipp Kuteschov »<i «
8 Tomschitz Mathias Bazh ^ »
9 Pottpan Mathias Klrmbuk^iz l< l ,83«

> K.k. Bezirksamt Feist ih am 3». März ,859.
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Z. 606. (2) Nr. 4«»7.
E d i k t .

z u r E i n b e r u l u n g d e r V e r l a s s e n -
sch a f t s . G l a u b i g e r.

Vor dem k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte Lai-
bachs habe» alle Diejenigen, welche an die Verlassen-
schaft des den «3. Jänner verstorbenen Barlholomä
Novak von Uuterschischka als Gläubiger eine Foiderung
zu stellen habcn, zur Anmeldung und Darthuung de»
selben de„ 5. Ma i l. I . zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Anmelduug^gesuch schriftlich zu üb.rreichen, widri-
genö dieser, Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn
sie durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, alo
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibaä? am 3« März !859. '

Z ^ 6 0 7 . ^ 2 ) ijlr7'4^l32
E d i k t .

Vom gefertigten f. k. Bezirksgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemach!:

Es sci in rer ErekutionSiührung d<s Josef Verbinz
von H l l l l'̂ i Panze, gegen Josef Primz von Panze,
wegen aus dem gerichtlichen Vergliche vom 24, Fe>
bruai- v. I . , ^ 3 l 6 l , schuldiger Forderung pr. 23 fi
die l r^ut i l 'e Fcill ' i,lung der gsgner'lchen, i>n Grund.»
buche Weincgg 8l,l> Urb. Nr. 2», Rektf, Nr. 4 vor
kommenden, gerichtlich auf 882 ft. (ZM. beweilheten
Realität bewilliget, zu dcien Vcrnahme bie 3 Feil
bietl,nqen auf den 9, M a i , auf l)cn 6. Juni und
auf ren 8, Ju l i Vorm. von 9 — >2 Uhr bestimmt;
zu dieser Vornahme weiden die Kauflustigen mildem
Beisätze in Kenntniß gesetzt, daß sie die l'izilations
bedingnisse. das SchäyungSprolokoll und den neuesten
GllincvlichZertrakt laglich in den Anusstunden hier.
gtlichts eingesehen weiden können.

K. f. städt delcg. Bezirksgericht Laibach am 22.
März »559. ^

Z?"S08'."(2) Nr7^439
E d i t t.

Vom k. t. städt. deleg. Bezirksgerichte in Laibach
wi ld bekannt gemacht:

Es wurde über Ansuchen des Herrn Franz 3»v>,r
von Laibach, p<:ll>, schuldiger 2 «7 ss. 40 kr. lZM.,
die erekulive Versteigerung der, dem Johann Gurschizh
von Pudgoriz" g/hö<igeu, im Orundduche Podgoriz «t
Lichlenssein «>,n Urb Nr. 7 «̂ 6 vorkommenden, gt
rickllich auf 2005 fl. 24'/« ö. W. geschätzt,,, Hai»,
hubr, d.innderauf »74 fi. 42 kr. ö W bewerllielen
Fährnisse bewilliget und es werden zu deren Vor
nahmc 3 T^'gsatzungen und zwar oie tlsie auf ren
9. M a i , die zweite auf den 8. Jun i und die diitte
auf ven 8. ^ul i l. I . , jedesmal A''0>min.,gK von
9 — ,2 Uhr im Orte t^r Realität und der Fährnisse,
mit dem Anhange angeoernet, daß die Fahruiss»
gegen sogleiche Barzahlung bei d.r 2 , die Realilät
aber erst bei der dritten Tagsatzung unter dem schäl,
zungswerche wrrde hiütaiigegel'en werden.

Der Ornildl-üchsertrakt, d.,s Schähuugsprolokoll
und die Feildietungsbedingnisse liegen hi,rgericdts zu>
Einsicht bereit.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 20.
März «85V.

Z 609. (2) N l . 4 l 7 l .
E d i t t.

Vom t k. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach
wi ld detannt gemacht:

Baß über Ansuchen der Frau Cäzilia Samassa
von L.ilbach die erckulioe Feilbietung der, dem Anlon
Derglin von Lamsche gehörigen, im Grundbuche
Zobelsberg "ul> Urb. Nr. 1 »6 vorkommenden, gerichtlich
auf 5H26' ft. 20 lr. C M . bewellheten Gan^hude,
fo wie soiur gepfändeten F^'hli'iffc bewilliget, unc
zn deren Vornah.lie I T"a>hun>ien, die erste aus
den 9. M a i , die zweite aus dcn 8. Juni und die
dritte auf den 8. Ju l i t>. 3 , jedesmal Vormittags
von 9 — > 2 Uhr im Orte Lauische mit dem angeordnet
wur te, daß die Realität und Fährnisse an den
Meistbietenden nur bei der dl i t lm Fnldielungslaa.
satzung unter dem Echätzuugswcrthe hintangege
den werden.

Der Grllndduchscrlrafl, das Schätzungsprotokoll
und die Feilbietl'NgSbedingnisse liegen hi.rgerichls zur
Einsicht bereit.

K k. ttädt. deleg. Bczirtsgenchl Laibach aln 20.
März »859.

Z 7 ß 0 2 . " ( I s Nr . 233
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiks^mte Landstraß, als Ge-
ricbl, wird hiemit bekannt gemacht:

E« <<i über das Ansuchen des Josef Dollier
von heil. K l l uz , gegen Mathias Eerpzhizh von
P lau ina , wegen «„b dem Urihule voin »5. Ma i
i852, scdllldigen ,05 fi. 23 k>. (ZM. c. «, c.. in
die erekutivc öffeniliche Versieigenln^ der, dem Letz
lern gehörigen, im Gnmrvuche Thurn am Hart
8,»li Besg ' ^ l r . «65, l«2z'2. »5^3 und »̂22 dor
kommend»« Nealilarel!, ilngcncvmcl) crhol'lnen Schäl,
zungswelthe von 608 fl. i^ M . , giwil l iglt und zur
Vornahme derselben die Fliloietuiigb - T^s..tz,i!igkN
auf den 6. M a i , aul den 6. Juni und auf dcn 7.
J u l i l 859 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr im

3)rte der W^ingartenrealitälen mit dem Anhange
blstimnn wolden, daß rie feilzul'ietsnde Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hintange-
gel'en w^rde.

Das Schälzunqsprotokoll, der Vrundbuchsertrakl
und die lfizitaliunsliedingnifse können bei diesem Oe.
richte in den gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
l9. Februar !859.

6. 603. <2) " Vll^"94
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Landstraß , als Ge>
richt, wird der unbekannt wo befindlichen Mar ia
Sagorz von S t . Barlholomä und den übrigen all.
fällige» gleichfalls uobekannten Franz Sales Golod'-
ichen Fideitommiß Berechtigten und Anwällern hier-
mit erinnert:

Es dabi Agnes Sagorz von S t . Bartholomä,
durch Herrn Dr. Suppan vou Neustadll, wider
dieselben die Klage aus Verjährt» und Erloschener»
klärung dcs Fidcikommiß-Kapitels pr. 375 fi. , l kr.
(ZM. oder 393 fl. !»4 kr. öster. Währung aus dem
Fioeikommiß Akte ddo. 24. Juni »805 «>,t< r»ru«,<<.
»7. Jänner l859, Z. 9 l , Hieramts eingebracht, wor>
üoei zur mündlichen Verhandlung dis Tagsatzung
auf dcn 6 Ju l i d. I , flüh 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 G. O. a!>g<l'rc>ncl und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aujcnthalles Herr Thomas
Tauzher von S t . Bartholoma als 6„s>2l,<ii- n«l na
«um auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit lelbst zu er-
scheinen , oder sich einen andern Sachwalter zu be>
stellen und anher namhaft zu machen haben, w!dri>
gcns diese Nlchtsftiche mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
30. Jänner >859.

Z^ t i 0 l . " ^ 2 ) " ^ " " Nr. 2 l 8̂
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Landstraß, als Ge.
richt, wird dem Ulidelan»! wo l?,sindlichen Anton
Paulenzh und dessen Rechtsnachfolgern von S t ,
Jakob hiermit erinnert:

Es habe Herr Josef Sagorz von S t . Bar .
tholmä, wider denselben die Klage auf )lne>keunul>g
dcs Eigenthums der im Grundduche Preiseg «ul,
Verg l Nr . !28 und l - i ! voltolni icnden Bergre.,
lltälen <>. ». l̂  , »»,>> pr-a«». ». Februar ,55!», Z.
H>8, hirrainls eingebracht, !i'on'ibcr zur dießfalligen
Verhandlung die Hagsatzung aus den 2 Ju l i d I
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 2!) O. O.
axgeordliet, und dem Gekloglen wegen seixes unde-
taniUen Auienlhaltes H<rr Johann Hrovat von S t .
Bartholmä als ŝ ur-nl.<»r u«! .'«<>!,im auf feine Vesaln
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er alleinalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
weiden wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
3 Februar , 8 , 9

Z. 604. (2) Nr. 624-
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
s c h a f i s . G l ä u b i g e r .

Von dem k k. Beziltsamle Landstraß. als Ge-
richt, we'den Diejenigen, wtlch, a!ö Gläubiger an
oie Verliissenscliaft des am «9. Jänner »859 ohne
Testament verstorbenen Hausbesitzers und Fl.lsch
Hackers Franz Bo l l imr von randstraß Haus, Nr
26. eine Forderung zu stellen haben, aufgefl'r
oc:t, bei diesem Gerichte zur Anmeldung uno
Dcnthuung ih,er Ansplüchc den «4. Mai «859
Vurmilltugs 9 Udr zu erscheinen, oder bis da^
hin ihr Glsuck schrljtlich zu überreichen, wiorig«n5
denselben an die Vcrlasjenschalt, wenn sic durch Be-
zahlung der angemeldeten Foroerungen cijchöpsl würde,
kein wülerer Anjpnich zustande, als iüsoferne ihnen
«in Pfandrecht gebüdrl.

K. t. Bez'lrsamt Landstraß, als Gericht, am
12. März »859.

Z . " 6 2 2 " V ^ M 7 72H.
E d i k t .

Von dem k. t. BezirkSamte Reifniz, als
Gericht. wird hiemit betannt ge>nacht:

ES sei über daS Ansuchen deS Anton Louschin
von Schuschje. gegen Mar t in Kosina Kurator deß
abwesenden Georg Üonschin von Winkel bei Neustift,
wegen aus dem Ulthnlt ddo. »7, Ju l i »858 schuldigen
50 fi. E M . <-. ». < .̂, in die eresutiv? öffentüchc
Vcisteigtrung der, dem Lrtzlein gelnnigen, im Grund
buche der vormals bestand«»", Herrschaft Rtifniz
«nl) Ulb. »).r. 550 0. zu W in l l l l.e. Neust ist vor.-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl,
zungöwellhe von l08 ft. -l0 kr. E M , , gewil l igt
und zur Vornahme derselben die Realfeilbielungbtag

sayungen auf den 30. April, auf den 30. M a i und
<nlj cen 27. Juni «859, j.d«Smal Vormittags um
lO Uhr im Orte Wickel bei Neustifl mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea,
l i läl nur bei der letzten Feilbittung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden hintangr.
geben werke.

Das Schähungsprolokoll, dieLizitalionsbeding-
nisse und der Grundbuchserlrakl können bei dl>
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein,
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 26.
März ,859.

Z 7 6 ? 0 7 ^ ( 2 ) Nr. 2 0 ^ .
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießänilliche Edikt vom 23.
September »85«, Z 4,^84, wird am l« . Apri l «859
zur j l erekutiuen Fcilbielung der, dem Jakob Louko
von Nigaun gehörissfi, Realität geschritten werden.

H. k. Bezirfsamt Planina, als Gericht, am 20
März ,859.

3 . 6 , « . ^ 2 ) Nr^227" l .
E d i k t .

M i t Bezug auf daS dießämtliche Edikt vom
27. Jänner l. I , Z. 685, wird am 26. Apri l «859
zur ll.ereluliven Fcilbietungslagsayllng der, dcm Ierni
Petrilsch von Seedorf gehörigen Realität geschritten
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 2 ^
März «859.

8 ä l l . (2s Nr. 2l8.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte S te in , als Ge^
richt, wird hiemit bekannt gemacdt:

Es sei über das Au suchen des B las Swetiz
von S te in , gegen Franz Nakus von ebcnoort, wegen
^uS dem Urllieile ddo 30. Juni «858, Z. 2701,
sä'llldigen 44 ft. (ä. M . «. «. <:., in die er<ku«ive
öffentliche iliersteigerung des, dem Letztern gehöugen,
im Orundbuchc der Stadt Stein «»l, M a p p ä . N r .
»7, Sl i f l . -Nr. «29 vorkommenden Gcmeindeantheils,
im gerichtlich erhobenen Schätzllngswelll'c von 73 ft.
50 kr. öst. W , gewilliget und zur Vornahme der,
selben die drei Feilbielungst.lgsatzungen auf den 2«.
M a i , auf ten 2 , . Juni und auf d,n 2«. Ju l i l.
I . , jedesmal VurmiltagS um 9 Uhr in der G«>
richlska'lzlei mit drin Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende .Realität nur bei der letzten Feil-
bietllng auch unier dem SchähU'igßwerthe an den
Meisldielenv»',, hlnlang,geben »verdl.

Das Hchäl)ungsprotokoll, der Grundbuchser«
trakt und die Lizilalio!i6bedingnlsse können bei die.
sem Gciichte in 0en glwöhnlichen Amisstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt S te in , als Gericht, am 2<,.
Jänner l859.

6 6 /5 . (2) Nr. ^2«8.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte S te i n , als Ge,
richt, wird lnemit dekani't gemacht:

Es sei ül'tr das Ansuchen des Thomas Schas»
nikcr von Radomle, gegen Johann Medved von
Mannsburg, wegen auS dem U'theile vom 26.
September «857, Z. 4896. schuldigen »6 ss. »0 kr.
E M . <:. «. <: , in die erei'utivc öffentliche Versteige-
rung der, dem Lehtern geböria/n, im Grundbuche
dcs Gutes Manntiblirg unter «u!i Urd. Nr 23 ocr-
lornmlndrn Real i lä l , im gerichtlich erhobene,, Schäl»
zu!'g5werthc von 5«4 fi. C M . gewilliget, und zur
Vo<nahme derselben die drei ^cildi.tungslagsahungen
c>uf den 30. llpril, auf den 30. M a i und auf den
30. Juni l. I , , jed»'5,n,»! N^rnullags um v Uhr in
der GoictUlitanzlei mit dein Anhange bestimmt wor>
den, oaß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Folbietui'g auch unter dem Schätzmig5wllthe an
den Meistbietenden hintangegeben w,,de.

Das Sckäl!ungfip,otolol1. der GrundouchSel-
ltakt und die l!izilatio»is>l'ldingnisse lönnen bei ^ ' ^
sein Gerichte in den gewöhnliche!, AmlsstundeN e'N'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am ' ? .
März «859. ^

Z762«7 I » ) Nr. ,466.
O d i k t

zur E i n b e r u f u n g dtr V e l l a ss e n sch a f t s .
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamt? Wippach, als Ge-
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Vellassenschafl des am 24. März «859 mil Te.
slament verstorbenen Mathias D^Uenz, Realitäten»
dcsilzer zu Wippach Haus.Nr. 4 6 , eine HordllUüg
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuuna ihrer Ansprüche den
«0. M a i »859 zu erscheinen, oder bis dalM ihr Gesuch
schriftlich zu überreiche", widrlgens denselben an die
Vlrlcissenschaft, wenn sie durch Bezahlung der äuge.
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein weitere«
Anspruch zustande, "lü insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
29. März »589.


